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Potsdam, 07.12.2006 
 
Am heutigen Donnerstag, den 7. Dezember, wurde die Internetplattform „Kunst und 
Bauen“ freigeschaltet. Die neue Datenbank wurde vom Brandenburgischen Verband 
Bildender Künstler (BVBK) erarbeitet und ist ein Beitrag zum Jahr der Baukultur von 
Kulturland Brandenburg 2006. Die Internetplattform ist in die bereits bestehende 
Homepage des BVBK, q www.bbk-brandenburg.de, integriert. Unter der neuen Rubrik 
„Kunst und Bauen“ steht die Datenbank ab heute allen Interessenten zur Verfügung. 
 
Unter dem Begriff „Kunst und Bauen“ werden baugebundene Kunstwerke sowie Kunst-
werke im öffentlichen Raum zusammengefasst. Bisher waren Informationen über den 
gegenwärtigen Bestand an diesen Kunstwerken im Land Brandenburg sowohl einer 
breiten Öffentlichkeit, als auch dem Fachpublikum nur schwer zugänglich. Der BVBK 
ergriff daher die Initiative, eine solche Datenbank zu erarbeiten, in der nun viele 
Arbeiten aus dem Bereich „Kunst und Bauen“ vorgestellt werden. Zahlreiche Künstle-
rinnen und Künstler, die ihren Schaffensschwerpunkt im Land Brandenburg haben, 
sind darin zu finden. Recherchemöglichkeiten nach Namen, Landkreisen, Standorten 
sowie Material und Technik der Werke ermöglichen eine bequeme Suche. „Wir haben 
uns bewusst für die Erstellung einer Internetplattform entschieden“, erläutert Daniela 
Dietsche, Geschäftsführerin des BVBK. „Im Unterschied zu einem gedruckten Inventar, 
das immer nur ein vorläufiges Arbeitsergebnis sein kann, bietet eine Internetdatenbank 
die Möglichkeit einer kontinuierlichen Aktualisierung.“, so Dietsche weiter.  
 
Die nun vorliegende Dokumentation erhebt nicht den Anspruch auf Vollständigkeit. Der 
Erfolg der neuen Datenbank wird abhängig sein von der Zusammenarbeit mit den 
Künstlern und Auftraggebern, die die notwendigen Informationen über die realisierten 
Arbeiten im Bereich „Kunst und Bauen“ an den BVBK weitergeben können. Diese 
Möglichkeit besteht per e-mail m kunstundbauen@bbk-brandenburg.de oder telefo-
nisch unter t (0331) 270 65 38. 
 

Weitere Auskünfte erteilt der Brandenburgische Verband Bildender Künstler,  
Hermann-Elfleinstraße 18, 14467 Potsdam,  m info@bbk-brandenburg.de  
q www.bbk-brandenburg.de  
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